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380-350,39 Wir Richtere· Scheffenin/ inde Raͦit· inde gemeyne buͦrgere van kolne·
duͦen kuͦnt

380-350,40 allen den gienen die nuͦ ſint inde hernaͦ kuͦmen ſuͦlen inde die dieſe
haintueſteninge

380-350,41 ane geſient inde gehorent/ dat wir mit guͦden willen. Vͦnſeme gemeineme
raide/ inde

380-350,42 andere vͦnſer gemeiner vruͦnde· vͦmbe ewelichen vriede der ſteide inde vͦnſer
buͦrgere van

380-350,43 kolne. Jnde deſ greuen herren ailfs van den berge· ſiner lude· inde ſines
landes vͦuerdrain

380-350,44 hain· einer vrunzaffe die wir eweliche ſtede halden ſuͦlen vur vͦnſ inde vͦnſe
nakuͦmelinge·

380-350,45 mit deme greuen herren ailfe van dem berge· ſinen nakuͦmelingen· inde
ſinen luden alſo daͦne

380-351,1 wis as hie naͦ beſcrieven ſteit. Jſt dat ieman nu of in einichen ziden her naͦ
veſ⸗teninge

380-351,2 of burg zuͦ Duͦze wilt maggen dat ſuͦle wir inde alle vͦnſe nakuͦmelinge weiren
380-351,3 mit alle vͦnſer maiht· in guͦden truwen ſuͦnder arge liſt· dat ſelue ſal helpen

weiren der
380-351,4 greue van den berge inde alle ſine nakuͦmelinge mit alle irre maiht in guͦden

truwen
380-351,5 ſunder arge liſt. Eveier is ieman nu of in einichen ziden her naͦ de her ove

gewapende
380-351,6 lude leigen wilt ze Duze wieder die ſtat van kolne ſi ane zuͦ veigthene ove zuͦ

hinderne
380-351,7 dat ſuͦle wir inde alle vͦnſe nakuͦmelinge weirenmit alle Vͦnſer maiht in guͦden

truwen
380-351,8 ſunder arge liſt· dat ſelue ſal helpen weren der greue van den berge· inde

ſine naͦkuͦme⸗linge
380-351,9 mit alle irre maiht in guͦden truwen ſunder arge liſt. Euer wierdait nuͦ of in

einichen
380-351,10 ziden her naͦ einich herſchif ove einich ſtritlich ſchif van vienden der ſtede

van kolne
380-351,11 gehangen wuͦrde wieder die ſtat van kolne vͦp den vluͦjs deſ Rines ze Duze/

ove in dat
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380-351,12 lant/ deſ greuen van den berge· dat ſuͦle wir inde alle vnſe nakuͦmelinge
weren mit alle

380-351,13 vnſer maiht in guͦden truwen ſunder arge liſt· dat ſelue ſal helpen weren der
greue van

380-351,14 dem berge/ inde alle ſine nakumelinge mit alle irre maiht in guͦden truwen
ſunder arge

380-351,15 liſt. Evir wir inde alle vnſe buͦrgere van kolne die ſuͦlen in der graiſchaf van
dem berge

380-351,16 inde in alle ſiner maiht· vͦp me lande· inde in den waſzere vriede hain· an
liue inde an

380-351,17 guͦde· geliche des greuen luden van den berge· dat ſelue ſal der greue van
den berge

380-351,18 inde ſine lude hain zuͦ kolne inde in vnſer maith gelich vͦnſ ſelues buͦrgeren
van kolne.

380-351,19 Jd in were dat vͦnſe heire der erzebiſchof van kolne inde der greue·· van
dēberge ſamen

380-351,20 offenbaͦre uͦrluͦgedein ſo in ſal der greue van den berge nog ſine helpere die
dat geſtichte

380-351,21 van kolne uͦrluͦgient offenbaͦre roifuent ofte biernent· zuͦ kolne eingeinen
vrieden hain.

380-351,22 Euir alle die van anderen landen varent duͦrg die graͦiſchaf inde dat lant van
den berge

380-351,23 mit veilme koife zuͦ kolne· ove van kolne varent· die ſuͦlen van deſ greuen
weigen· van

380-351,24 dem berge· ſiner nakuͦmelinge inde ſiner lude/ duͦrg die graͦiſchaf van den
berge inde

380-351,25 duͦrg ſine maiht vriedeliche varent vp ir reht· dat heit vͦnſ der greue van dem
berge

380-351,26 geloift in guͦden truwen ſunder arge liſt. Euir hain wir uͦvir ein gedrain· mit
deime

380-351,27 greue van den berge inde ſinen luden/ iſt dat einch man van ſime lande ove
van ſiner

380-351,28 graͦiſchaf ſchuͦltgemair wirt einches uͦnſ burgers van kolne/ inde die
ſchuͦltgemare in die

380-351,29 ſtat van kolne kuͦmit den ſchuͦlgemare mag man ane ſpreggen mit gerichte
inde ſal deme

380-351,30 hendelingen reith duͦn mit alſo gedaͦneme reichte/ ove id bekant guͦd is· ſo
ſal hie gelden

380-351,31 naͦ vͦnſer ſtede reithe· ove naͦ vorworden/ inde ove hie der ſchuͦlt geit/ ſo ſal
hie gelden

380-351,32 binnen vier zeindagen. Jſt oug dat hie der ſcholt luͦnit ſo ſal hei hendelingen
ſin reith

380-351,33 duͦn mit einir haint ſunder vair· inde ſal neimanne vnſchuldigen ane
ſpreggen kumberen

380-351,34 ove haigthen vͦmbe die ſcholt die ein ander gemagt heit· dit ſelue ſal man
halden vnſen

380-351,35 burgeren van kolne in deſ greuen lande van dem berge· inde in alle ſiner
maiht. Wir
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380-351,36 hain oug vͦuir drain/ mit denne greuen van dem berge· inde ſinen vrunden
dat die lude

380-351,37 van der graͦiſchaf van dem berge Vnſen burgeren van kolne vielen koif ſuͦlen
geuen/ inde

380-351,38 wir inde vͦnſe burgere van kolne ſuͦlen wieder geuen vielen koif· deme greuen
van dem

380-351,39 berge inde allen ſinen luden nuͦ inde zuͦ allen ziden. Jd in weire dat vͦnſe
heire der

380-351,40 erzebiſſchoif van kolne/ inde der greue van dem berge offenbaͦre ſamen
uͦrluͦgeden/ ſo in

380-351,41 ſin wir/ inde vͦnſe buͦrgere van kolne/ deme greuen van den berge inde ſinen
helperen

380-351,42 die dat geſtichte uͦrluͦgeint/ roifent/ ofte birneint ingeinen veilen koif
ſchuͦldich ze geuene

380-351,43 die deme geſtichte ſchedelich ſi· alſo lange alſe dat uͦrluͦge wert· ſo dog des
greuen lude

380-351,44 van den berge vnſen burgeren van kolne ſuͦlen geuen veilen koif· inde deſ
greuen lude

380-351,45 van den berge die veilen koif zuͦ kolne vuͦrent· die ſuͦlen vreide hain zuͦ kolne
inde in

380-351,46 alle vͦnſer maiht ſuͦnder arge liſt an liue inde an guͦde. Wir hain oug vͦuir ein
gedrain

380-351,47 mit deme Greuen van dem berge· inde ſineme raͦide vͦnſen guͦden vrunden
dat luthere

380-351,48 inde eiweliche vruͦntſczaf inde guͦde gunſt tuſhen vͦnſ inde/ jn ſal weſen mit
guͦden truwen

380-352,1 ſunder arge liſt. Wir hain oug uͦuir ein gedrain mit deme Greuen van dem
berge ove

380-352,2 einicherhande zuiſt tuſhen ieme/ inde ſinen luden an eine ſide· inde vͦnſen
buͦrgeren vͦp ander

380-352,3 ſide· uͦpleife/ dat die ehte der wir viere genuͦmit hain der buͦrgermeiſter de
ſcheffene is

380-352,4 we de is· Gerairt ſcherfgin· Hejnrich der vlache inde Coſtantin crop· inde
der greue van

380-352,5 dem berge viere ſin Druͦzethe wei de is· Diderich van elnere· Sibode van
deme blecge·

380-352,6 inde ailf van wiele· of die nog hernaͦ in ir ſtat genuͦmt ſuͦlen werden an beiden
ſiden·

380-352,7 die dar vuͦer zuͦ den heilichen geſworen hauent die ſuͦlen ze ſamene kuͦmen
binnen kolne

380-352,8 inde ſuͦlen de zviſt ove den vͦploif ſcheiden vp ieren eit· ove ſi gemanit
werdent van der

380-352,9 geiner ſiden an den die brug geſcheit is· ſo ſuͦlen die viere/ vͦp der ſide dat
die brug ge⸗daͦin

380-352,10 is/ vp iren eit ſagen/ we man den brug ove den vploif beſzeren ſuͦle binnen
380-352,11 veir zeindagen/ inde of die geine van der ſiden die brug geſcheit were neit

in ſeigthen binnen
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380-352,12 vier zeindagen· ſo muͦgen die/ den die brug geſcheit is ir burgen mainen as
vmbe einen

380-352,13 brug· die ſi ir volgit hain/ Sagent oug die geſwornen/ dat ſi ſaint dat ſalman
duͦen binnen

380-352,14 vier zeindagen naͦ irme ſagene· Jnde da vuͦre ſulen· iſt van vnſer ſiden/ vͦnſe
zveilf

380-352,15 burgin· die wir deme greuen van dem berge geſat hain/ der namen hie naͦ
biſcrieuen

380-352,16 ſteint· binnen der Muͦntaten ze ſente Georgiſſe· ze kolne leiſten· alſe guͦdir
burgin reiht

380-352,17 is/ danne neit ze kuͦmene die brug in ſi gebeſzereit deme Greuen van dem
berge inde

380-352,18 ſinen luden· daͦ ſi vuͦir gemaint ſint. Werit euir van deſ greuen ſide van dem
berge/

380-352,19 ſo ſulen ſine zveilf buͦrgen der namen in der haintveſteninge beſcrieuen ſteint
die he

380-352,20 vͦnſ gegeuen hait·· zuͦ Muͦlinheim leiſten/ alſo lange biſz vͦnſ inde vnſen
buͦrgeren die brug

380-352,21 vͦp gericht wiert naͦ deſ greuen geſwornen ſagen/ naͦ reihte/ naͦ minnen/ ove
naͦ ſuͦniligen

380-352,22 dingen. Jſt oug dat dieſer vierre die vͦnſe ſegere ſint inde geſworne einich
afliuich

380-352,23 wirt/ ove vͦmbe redeliche ſagge an den dingen/ neit in muͦgte weſen/ ſo ſal
der greue

380-352,24 van den berge van vͦnſen buͦrgeren einen anderen kieſen an deſ ſtat/ deſ da
brug is/

380-352,25 hendelingen ſunder arge liſt. Dat ſelue ſuͦlen wir duͦen vnder ſinen luden
ove it an ein

380-352,26 gebricht. Jnde willen dog dat ove dieſer vierre uͦmbe redeliche ſagge ein
druͦveir neit

380-352,27 in muͦgge weſen/ dat die andere drij vuͦllenkuͦmenchlige muͦgen ſagen/ alſe
die viere of

380-352,28 ſi ſamen weiren. Jnde wait ſi ſaint da vuͦre ſuͦlen die buͦrgin leiſten alſe hie
vorgeſproggin

380-352,29 is. Euir weirt dat einich meindedich man vͦmbe ſine offenbaͦre miſſedait
virwiſt wuͦrde

380-352,30 vͦſer der ſtat van kolne/ ove nuͦ virwiſt weire/ inde ſich die ze Duze nieder
leichte ze

380-352,31 bliuene/ ſo der Greue van den berge/ ove ſin Druͦſzeze deſ gemaint wuͦrde/
van vͦnſ/ ove

380-352,32 van der ſtede weigen van kolne/ ſo ſal der greue van den berge den man
duͦen rumen

380-352,33 binnen eithdagen/ ove hie deſ neit in dede/ vait deme manne dar naͦ
geſchiege/ daͦ ane

380-352,34 in hedde wir neit miſſedaͦn deme Greuen. Were euir dat enichme
vͦnſchuldichme manne

380-352,35 zuͦ den ziden einicher hande ſchade geſchiege doitſlag· offinde wunde·
noitzuͦg ove deſ
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380-352,36 gelich· inde die dat weire geſcheit claiden ſo mach die Greue van dem berge
den clegeren

380-352,37 richten naͦ ſcheffene uͦrdeile inde dog geneidinchliche· meir in claide daͦ
neiman/ ſo ſuͦlen

380-352,38 die geſwornen ſagien vͦp iren eit/ wei man deme Greuen dat ſuͦle beſzeren.
Were euir

380-352,39 dat ieman die vient der ſteide wiere van kolne/ ove ſcholtgemair were einichs
vͦnſes

380-352,40 burgerſ van kolne inde die man binnen der graſchaf van den berge· an wuͦrde
geſproggin

380-352,41 ove an lant gehalden den ſal dei greue van den berge ove ſine amptman duͦen
biſtain

380-352,42 biſz an ſin gerichte· inde ſal vnſen burgeren ove iren geweldichen boden
hendelingen

380-352,43 reihten naͦ ſines landes reihte· guͦnſtlichen/ ſunder vaͦir inde arge liſt. Were
oug dat die

380-352,44 greue van dem berge ſine amptman ove eiman van ſinen luden binnen vͦnſer
ſtat van

380-352,45 kolne ove binnen vnſme gerichte iemanne ane wuͦlden ſprechen vmbe
einiche ſine miſſedait

380-352,46 van deme ſuͦlen wirt deme greuen van den berge ove ſinen luden
hendelingen richte

380-352,47 duͦen guͦnſtliche ſunder vaͦir inde arge liſt. Jnde vͦmbe dat allit dit dat hie
vuͦr biſcrieuen

380-353,1 ſteit ſtiede ſi inde eweliche gehalden werde/ deme greuen van den berge·
ſineme lande

380-353,2 inde ſinen luden van vͦnſ· vnſen burgeren inde van vͦnſen naͦkuͦmelingen van
kolne· ſo

380-353,3 hain wir deme greuen van dem berge dieſe zweilf burgin geſat· die hir na
beſcriuen

380-353,4 ſteint/ ove eit deſ vpleife dat kenlich weire dat ſi geloift inde geſichert haint
mit irre

380-353,5 gegeueinre truwen· dat ſi gemanit/ ſulen leiſten alſe hie vuͦr geſproggin is.
Dit ſint die

380-353,6 buͦrgin die wir geſat hain deme Greuen van dem berge inde ſineme raͦide·
Gerart ſcherf⸗gin·

380-353,7 Daniel ouerſtolz· Gerart ouerſtolz. Mathies van deme ſpeigele· Coſtin crop·
Heynrich

380-353,8 der vlacge· Johan kleynegedanc· Johan ouerſtolz· Bermin kuͦne· ailbreit
ſcalle· Waltem

380-353,9 van der aduͦcht· inde Gerart ouerſtolz her Mathies ſuͦn· Jnde wir
vuͦrgenuͦmde burgen

380-353,10 bigein deſ offenbaͦre inde uͦrkuͦnden dat an dieſer haintveſteningen dat wir
buͦrgen worden

380-353,11 ſin geſichert inde geloift hain alſo alſe hie vuͦr geſproggin is inde virbundin
ſin ze alle
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380-353,12 dieſen vuͦrworden ze haldene mit uͦnſer gegeuenre truwen· Jnde Wir··
Richtere·· Scheffenin

380-353,13 inde vuͦrgenuͦmde Burgin weder wir ſcheffenen of gemeynne burgere ſin
irgein des dat

380-353,14 wir og ſamenclige vuͦr die ſtat van kolne/ inde vuͦr vͦnſ gemeyne buͦrgere van
kolne ge⸗ſichert

380-353,15 hain mit uͦnſer gegeuenre truwen· inde og geſvoren hain zuͦ den heiligen dat
wir

380-353,16 dieſe vuͦrworde vuͦr uͦnſ/ inde vnſe nakuͦmelingen/ inde vuͦr die ſtat von kolne
na aller

380-353,17 vnſer maicht/ ieweliche ſteide halden ſuͦlen. Jnde dat wir die ſtat van kolne/
inde die

380-353,18 gemeyne buͦrgere van kolne in guͦden truwen ſunder arge liſt/ dar ane ſuͦlen
halden mit

380-353,19 aller vnſer maicht dat ſij alle dieſe vuͦrworde/ ieweliche ſteide halden deme
Greuen van

380-353,20 dem berge/ ſinme lande/ inde ſinen luden· inde iren nakuͦmelingen. Jnde
ſo we na uͦnſ

380-353,21 og Richtere of Scheffene oue na geſat buͦrge/ oue geſuorne Segere weſen ſal
zuͦ kolne/

380-353,22 alſe uͦnſer einich in is/ die ſal ſicheren/ inde ſveren zuͦ den heilichen/ alſe
wir vuͦre hain

380-353,23 dain· dat hie alle deiſe vuͦrworde ſteide ſuͦle halden/ inde duͦn halden deme
greuen van

380-353,24 dem berge/ ſineme lande/ ſinen luden/ inde ire nakuͦmelingen in guͦden
truwen ſunder

380-353,25 arge liſt. Were euir dat uͦnſer buͦrgin/ oue unſer veir geſvornin einich afliuich
wuͦrde·

380-353,26 ſo ſuͦle wir binnen veirzeindagen einin anderen ſeitzein an des ſtat des da
bruch is/ die

380-353,27 ſal ſicheren zuͦ leiſtene of hei gemaint wirt/ inde ſveren zuͦ den heiligen/ alſe
die andere

380-353,28 haint gedain· we wir deſ neit in deiden ſo mach dei greue van dem berge/
oue ſine

380-353,29 nakuͦmelinge/ ove ire amptlude/ vͦnſe andere burginmanin/ die ſuͦlen leiſten
zuͦ ſunte

380-353,30 Georgiſe binnen der mantaten alſo lange biſ deme Greuen van dem berge
voldain is van

380-353,31 dem burgin ove van deme geſvorne des da bruch is/ ſunder arge liſt. Jnde
vpdat dit

380-353,32 ieweliche ſtiede bliue ſo hain wir deme greuen van dein berge/ inde ſinen
nakuͦmelingen

380-353,33 dieſe haintueſteininge gegeuen biſiegelt mit vnſer ſteide ingeſigele/ da wir
mit zuͦ alle

380-353,34 dieſen vuͦrworden zuͦ haldene ieweliche willen ſin virbunden. Dit is geſcheit
na Godis

380-353,35 gebuͦrde Duſint iair· zueihundert iar· indeme eicht inde ſeuenſziſteme iare/
deſ maen⸗dages
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380-353,36 na Druͦtzeindeme dage.

N548A-389,22 Wir Adolp van gotz genaden Roͤme⸗ſcher
N548A-389,23 kuͦninc vnd eyn merer des riches
N548A-389,24 duͦn kunt allen den die deſen breif ſehent
N548A-389,25 vnd huͦrent leſen daz die satzunge des lant⸗vrides
N548A-389,26 dê kuͦninc Ruͦdolf vnſer vuͦre vare
N548A-389,27 mit gunſt vnd mit rade der erberen herren
N548A-389,28 des cardinals des legaten vnd furſten
N548A-389,29 beide geiſtlicher vnd wereltlicher ge⸗ſetzet
N548A-389,30 hadde zuͦ Wirtzburch in dem geboden
N548A-389,31 houe vns ge oyget vnd ge leſen wart ze
N548A-389,32 Kolne vf dem sale van worden ze worden
N548A-389,33 als he na geſcriben ſtait. Diſe satzunge des
N548A-389,34 lantfrides haue wir Rudolf Romeſcher kuͦninc
N548A-389,35 vnd ein merer des righes mit gunſt vnd

N548A-390,2 mit rade der erberen herren des cardinales
N548A-390,3 des legates vnd der furſten beide geiſtlicher
N548A-390,4 vnd wereltliger geſetzet ze Wirtzburg in dem
N548A-390,5 geboten hove als hê na geſcreuen ſteit.
N548A-390,6 Wir ſetzen zeirſt vnd gebeiten bi des riches
N548A-390,7 hulden vnd mit ter furſten rait vnd ander
N548A-390,8 des riches holden vnd getruwen svelich
N548A-390,9 sun ſinen vader van ſinen burgen ove van
N548A-390,10 anderme ſime guͦte verſtoͤzet oue bernet
N548A-390,11 ove royueit ove ze ſines vader viende ſich
N548A-390,12 macht mit eiden ove mit truwen dat it vp
N548A-390,13 ſines vader eire geit ove vp ſin verderf⸗niſſe
N548A-390,14 bizuget in des ſin vader zuͦ den
N548A-390,15 heiligen vuͦr ſime richtere mit zvein
N548A-390,16 ſchinberen mannen die neman mit rechte
N548A-390,17 verwerpen kan die ſun ſal ſin verdeilleit
N548A-390,18 eygens vnd lenes vnd varendes guͦdes vnd
N548A-390,19 genzlichen alles des guͦdes ewelige dat eym
N548A-390,20 van vadere ove van muͦdere vp in erven
N548A-390,21 ſuͦlde alſo dat im weder richter noch vader
N548A-390,22 noch muͦter noch neiman weder helpen
N548A-390,23 mach dat he dar ane recht have zuͦ dem
N548A-390,24 guͦte jemer gewinnen muͦge Sowielig ſun
N548A-390,25 vp ſines vader lif redet ove in vͦrluͦgeliche
N548A-390,26 anegrift mit vntruwen ove mit gevencniſſe
N548A-390,27 ove in in engeynen bant leget dat gevenc⸗niſſe
N548A-390,28 heizt wirt he dez vuͦr ſime richtere
N548A-390,29 vuͦrzuget als hie vuͦregeſcreuen is der ſelue
N548A-390,30 ſun is eirlois vnd rechtlois eweligen alſo
N548A-390,31 dat hie nemer wieder kuͦmen mach in ſin
N548A-390,32 recht mit en geynnen dingen. Alle die oich
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N548A-390,33 der vader zuͦ gezuge nimt vuͦr den richtere
N548A-390,34 vͦuer alle die ſachge die hie vuͦr geſcriuen
N548A-390,35 ſint die ſulen des neit vͦuer ſin weder duͦrch
N548A-390,36 ſippe noch duͦrg engeynrehande ſachge ſine
N548A-390,37 ge ſteyn dem vadere der wairheit Die
N548A-390,38 des neit duͦn in wilt den ſal de richtere
N548A-390,39 dar zuͦ dwingen it enſi dat hie vuͦr dem
N548A-390,40 richtere ſvere vp den heyligen die hie dar
N548A-390,41 vmbe neit enwiſſe Haͤt de vader deinſt⸗manne
N548A-390,42 ove eygene lude van der rade ove
N548A-390,43 van der helpe de ſun dieſe dinc ge dain
N548A-390,44 hait wieder ſinen vader die he enboven

N548A-391,2 geſcriuen ſteynt bizuget dat die vader vp
N548A-391,3 ſi vuͦr ſime richtere als hie vuͦr geſcriuen
N548A-391,4 is ſelue dirtdeme vp den heiligen die ſelue
N548A-391,5 ſint elois vnd rechtlois ewelichen Der vader
N548A-391,6 mach ever ſich neit bireden der dinge
N548A-391,7 hene bizuͦge e den ſun als da vuͦr geſcriuen
N548A-391,8 is Bizuget he dar na die deinſtmanne oue
N548A-391,9 die eygene lude der richter in des gerichte
N548A-391,10 dat geſcheit is ſal ſi ze achte duͦn vnd ſal
N548A-391,11 ſi nemer dar vs layſen [ſi] [en] [gelden] dem vader ſinen
N548A-391,12 ſchaden zveiueldig den hie van ırͤme raͤde
N548A-391,13 ove van helpen genomen hait vnd dem rich⸗tere
N548A-391,14 ſin recht vnd [haint] ſi leen van dē vadere
N548A-391,15 die leen ſuͦlen ledich ſin dē vadere zuͦ hant
N548A-391,16 ſo he ſi bizuget vnd ſal ſi in nêmer wêder
N548A-391,17 gelien Vnd leynt hie ſi wieder ſo ſal hê
N548A-391,18 ſo vil alſ der leen ist dēme richter geuen
N548A-391,19 ane wêder rede An alle duͦſen ſachen dê
N548A-391,20 hê vuͦr geſcriuen ſint mach eyn ewelig ſchin⸗bere
N548A-391,21 man der ſich recht hât behalden hê
N548A-391,22 ſi furſte ove anders eyn hoͤman dem vader
N548A-391,23 helpen bizugen ſowat he weis Eyn deynſt⸗man
N548A-391,24 mag[e]t oich bizugen mit anderen deynſt⸗mannen
N548A-391,25 eyn eygener mit ſime genoizen
N548A-391,26 ên gebuͦyr mit ſime genozen Eyn ewelig
N548A-391,27 vrijman helpet wal eyme deinſtmanne of
N548A-391,28 heis weit Js ever dat dê vader van ge⸗vencniſſe
N548A-391,29 ove van ander noit dat recht neit
N548A-391,30 gevordren in mach ſo ſal it eyn ſin maich
N548A-391,31 duͦn vnd ſal dar na beweren zuͦ den heiligen
N548A-391,32 dat tem vadere kenlige noet duͦ dat hê daͤr
N548A-391,33 neit komen in mach vnd ſal dê noit nennen
N548A-391,34 vnd wanne hê dat biredet ſo ſal im recht
N548A-391,35 vmb de clage geſcheyn andes vaders ſtait
N548A-391,36 alſo ove dê vader ſelve daͤ were Eyn deynſt⸗man
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N548A-391,37 helpet es oig wail eime ſinē vngenoze
N548A-391,38 dê nêderen muͦgen is den hoyren neit ge⸗helpen
N548A-391,39 Jn geliger wis als wir van dem
N548A-391,40 vader haven geſêt alſo wille wir dat man dat
N548A-391,41 ſelue van der muͦder vorſte Wir ſetzen vnd
N548A-391,42 gebieden wat ſchaden ieman geſche dat te
N548A-391,43 ſelue neit enrichte hêne clage zeirſt ſime
N548A-391,44 richtere vnd ŵlge ſiner clage an dan ende
N548A-391,45 als it recht iſt it en ſie dat hê zehanden ſi

N548A-392,2 zenoitweres ſines lives vnd ſines guͦdes
N548A-392,3 Sowe ſig anders richt dan hê vuͦr geſcriuen
N548A-392,4 is wat ſcaden im dar vmbe ieman deit den
N548A-392,5 ſal er im zveivalt gelden vnd wat ſcaden
N548A-392,6 in geſcheit is dê ſal gar verloren ſin vnd
N548A-392,7 ſal nimer dê haine clage daͤr naͤ gewinnen
N548A-392,8 Sowe euer ſine klage volfuͦret als da ge⸗ſcriuen
N548A-392,9 is wirt im neit gericht vnd muͦz hê
N548A-392,10 duͦrg noit ſinen vienden wêderſagen dat
N548A-392,11 ſal hê bi dage duͦn vnd van deme dage dat
N548A-392,12 heym wêderſacht hât bitz anden veirden
N548A-392,13 dag ſal her im engeinen ſcade duͦn weder
N548A-392,14 an live nog an guͦde ſo hât hê drij ganze
N548A-392,15 dage vrêde Oich ſal der dem da wêderſait
N548A-392,16 wirt bis an den veirden dag en geynen
N548A-392,17 ſcaden duͦn dem dê im wider ſagt hêt An
N548A-392,18 wêlichere duͦſe ſatzuͦnge gebroche wuͦrde
N548A-392,19 dê ſal ſime richtere clagen vnd ſal de
N548A-392,20 richtere im vuͦrgebêden ſelue ove mit ſime
N548A-392,21 boten vnd mach dê ſelue dem da vuͦrge⸗boden
N548A-392,22 is neit entſchuldigen em ſelue sıvͤenden
N548A-392,23 êrberen luden vuͦr dē richter so is hê
N548A-392,24 elos vnd rechtlois eweligen alſo dat hê
N548A-392,25 nêmer kuͦmen in mach zuͦ ſime rechte An
N548A-392,26 weme dê hantfride ge brochen wirt bizuget
N548A-392,27 hê dat vp ten hêligen vuͦr ſime richtere
N548A-392,28 mit tem dê den hantfride gemacht hât in
N548A-392,29 mit ſwên anderen ſcinberen mannen dê
N548A-392,30 ir recht bi halden hânt dât te hântfride an
N548A-392,31 im gebrochen ſi dê richter ſal ınͤen in de
N548A-392,32 achte duͦn dê den hântfriden gebrochen hât
N548A-392,33 vnd ſal in nemer vzer der achte lazen ane
N548A-392,34 des clegers wille ove he vuͦrluſt de haynt
N548A-392,35 daͤr vmbe Js euer de hântfride mit ême
N548A-392,36 dôtſlage gebrochen ſo ſal des maich eyn
N548A-392,37 dê da erſlagen is clagen vnd ſal den mort
N548A-392,38 bereden alſ da vuͦrgeſcriuen is Vnd wanne
N548A-392,39 he dat beredet ſo ſalman ienen nêmer vz
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N548A-392,40 der achte lazen he ne geve den lif dar
N548A-392,41 vmbe vnd ſal elos vnd rechtlôs ſin Wilt
N548A-392,42 euer de dê den hantfride gemacht hât ove
N548A-392,43 intfangen iem des gerichtes neit geſtayn dat
N548A-392,44 dê fride an iem gebrochen ſi dem ſal der
N548A-392,45 richter ge bêden bi vnſen hulden dât hê
N548A-392,46 ieme helpe ſines rechtes ove hê muͦz ſveren
N548A-392,47 vp den heiligen dat hêz neit inwizze leiſt

N548A-393,2 heit euer vmbe ſippe vnd duͦrch eynicherhande
N548A-393,3 dinc hê is vns vnd dem richtere
N548A-393,4 dê hânt ſculdig Wir ſetzen vnd gebêden bi
N548A-393,5 vnſen hulden dat alle vnſe furſten vnd alle
N548A-393,6 dê dê gerichte vân vns hauent rechte richten
N548A-393,7 als des landes ſide vnd gewoneit ſi vnd
N548A-393,8 dat ſelue gebêde wir den dê gerichte vân
N548A-393,9 ien hânt dât ſi rechte richten vnd der buͦze
N548A-393,10 neit ien laizen dê ien irdeilt wirt Wir ſetzen
N548A-393,11 vnd gebêden dat ien geyn richter ieman
N548A-393,12 ze achte duͦ wân offenliche vnd dat iengein
N548A-393,13 richter ieman vz der achten laze hene
N548A-393,14 neme dê gewiſhêt dat deme cleger gericht
N548A-393,15 werde na des landes gewonheit Sowê des
N548A-393,16 neit ınͤ dêt vͦuer den wille wir richten ſcherp⸗ligen
N548A-393,17 als it recht is vnd wat vns uͦuer ien
N548A-393,18 oirtêlt wirt des in wille wir neit lazen noch
N548A-393,19 nêman vͦuerſeen noch nêman ſchonen Vnd
N548A-393,20 gebeten oich vnſen furſten dat ſi mit ter
N548A-393,21 buzen dvingen dê van den ſi gericht hânt
N548A-393,22 Deitz oich dê richter neit ſo ſuͦle wir vͦuer
N548A-393,23 ien richten alſt recht is Wir geloven dat
N548A-393,24 wir dat ſelue ſuͦlen halden Wir ſetzen vnd
N548A-393,25 gebêden wat ieme richtere geweddet wirt
N548A-393,26 dat he den achter vs der achten leiſt dat
N548A-393,27 heit dat gar neme vnd des neit in laze
N548A-393,28 duͦrch dat dê lude des dungerner in duͦ
N548A-393,29 achte kuͦmen Wir wille oich ſelue vnſrechts
N548A-393,30 neit lâzen Wir ſetzen vnd gebêden dat man
N548A-393,31 dê pailburger in allenhalven lâze wir willen
N548A-393,32 ir in vnſen ſteden ien geyne haven Wir
N548A-393,33 gebêden vnd ſetzen dat ieman ingeynen
N548A-393,34 muntman have Wir uerbêden oich bi vnſen
N548A-393,35 hulden dat nêman den andren duͦrch dat
N548A-393,36 lant geleide vmbe ien gein guͦt hêne have
N548A-393,37 dan dat geleyde van dem riche Dat ârmen
N548A-393,38 vnd richen des duͦ ſicherliger varen vnd
N548A-393,39 vliezzen muͦgen so gebêde wir dat nêman
N548A-393,40 in geynen nuwen tol noch geleide ınͤ mache
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N548A-393,41 noch nêman ſal vordren vp dem lande noch
N548A-393,42 vp wazzere vnd dat alle dê tolle dê mit
N548A-393,43 vnrechte gehoet ſint anders dan ſi van al⸗ders
N548A-393,44 geſat ſint dat duͦ ſelue hoinge ave ſi
N548A-393,45 vnd dê tol blive als he van rechte ſal So wê

N548A-394,2 da wider deit dê hât den lantfride ze⸗brochen
N548A-394,3 vnd vmbe den bruch ſo is hê in
N548A-394,4 der achten vnd in des pavês banne den
N548A-394,5 hê jarliges kundiget an dem gruͦnen dun⸗rezdage
N548A-394,6 vnd in des legates banne den
N548A-394,7 he vmbe vnrechte tolle zuͦ Wirtzburg in
N548A-394,8 deme concilij gekundet hât Nêman ſal oich
N548A-394,9 engeynen tol nemen wan ze rechte jn da
N548A-394,10 man in zerechte nemen ſal Sowê dat bricht
N548A-394,11 den ſal man haven vuͦr einen ſtrazeroyver
N548A-394,12 Wir ſetzen vnd gebêden dat alle dê tolle
N548A-394,13 dê ſêder keyſer Frideriches ziden vp ge⸗ſât
N548A-394,14 ſint vp waſzer ove vp lande van weme
N548A-394,15 ſi geſat ſint dat ſi gar ave ſin et ien ſi
N548A-394,16 dat der dê ien hât bereden muͦge vuͦr dem
N548A-394,17 riche dât hê ne zuͦ rechte haven ſuͦle Alle
N548A-394,18 dê dê tolle nement vp waſzer ove vp lande
N548A-394,19 dê ſuͦlen den wegen vnd den brucken ir
N548A-394,20 recht halden mit machene vnd mit beſſe⸗rungen
N548A-394,21 vnd van dem ſi nement den tol
N548A-394,22 den ſuͦlen ſi bifriden vnd geleiten naͤ irͤ
N548A-394,23 mâcht als veirre als ir gerichte gât dat hê
N548A-394,24 nêt verlêſe Sowê dıſͤe gebot ze drin mâlen
N548A-394,25 bricht wirt hês bi zugêt vuͦr gerichte als
N548A-394,26 it recht is dê tol ſal deme riche ledich ſin
N548A-394,27 Man ſal de rechte lantſtrâze varen vnd ſal
N548A-394,28 neman dvingen den anderen van der rechte
N548A-394,29 ſtrâze Waͤ svêne mit einander vͦrluͦgeint
N548A-394,30 vnd der eyn oue ſi beide geleide hânt sowe
N548A-394,31 den zuͦ leide dê ſtraze ane grift wirt hê
N548A-394,32 des mit rechte vͦuerzugêt vͦuer den ſal man
N548A-394,33 richten als vͦuer eynen ſtrâze rôbeir So wê
N548A-394,34 burge ove ſtede ove ên geynrehande bu
N548A-394,35 machen wilt dê ſalit mit ſime gude duͦn
N548A-394,36 ove ſinre lude guͦde vnd neit van ſinre lânt⸗lude
N548A-394,37 guͦde Sowê dar vͦuer êngeynen tol ove
N548A-394,38 ên gên vngelt nımͤt in engêner ſtât oue vp
N548A-394,39 êniger ſtrâze vͦuer den ſal man richten als
N548A-394,40 vͦuer ênen rôbere Alle dê muͦnze dê ſint
N548A-394,41 keyſer Frideriches dode gemachet ſint van
N548A-394,42 weme ſi gemachet ſint dê ſulen gâr abe
N548A-394,43 ſin it ên bi zuge dan vuͦr deme riche der

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 11

https://linguistics.rub.de/rem


M544D: Mittelfränkische Urkunden: Henricus de Rile 1279-1299 Diplomatischer Lesetext

N548A-394,44 dê ſi da hêt dat hê ſi ze rechte haven ſuͦle
N548A-394,45 Wê vp iemans penninc eynigen valſch ſleit

N548A-395,2 ove hât geſlagen den ſalman haven vuͦr
N548A-395,3 eynen velſchere We oich ên andere muͦnze
N548A-395,4 machde obe ſluͦge dan vanme riche van
N548A-395,5 alders kuͦmen is swi gewere ove gut du
N548A-395,6 were it ſi an gewichte gemelde ove ſwere
N548A-395,7 den ſal man vuͦr eynen velſchere haven
N548A-395,8 vnd wanne hê des mit rechte vͦuerzugêt
N548A-395,9 wirt dê ſal ſin recht hân vêrloren Jn wê⸗liches
N548A-395,10 herren gerichti ove geleide it ſi vp
N548A-395,11 waſzer oue vp lande ên koifman oue ſus
N548A-395,12 ên man biroyuet wirt van des herren ge⸗ſinde
N548A-395,13 amptman burgman ove dênſtman
N548A-395,14 der hê herre geweldich is aͤn alle argeliſt
N548A-395,15 dat ſal dê herre indes gerichte oue geleide
N548A-395,16 dê biroivet is gelden Wirt euer ieman
N548A-395,17 beroiuet in ſines herren gerichte oue geleide
N548A-395,18 vnd dat neit inſche van ſinen geſinde ampt⸗man
N548A-395,19 dênſtman oue burgman dem ſal der
N548A-395,20 lantfride biholpen ſin dat wêder zeduͦne
N548A-395,21 Wir ſetzen oich vnd gebêden veſteliche dat
N548A-395,22 ſo wa it noͤt geſche duͦrch bruche des lant⸗frides
N548A-395,23 dê nêſten dê da bi geſeſſen ſint da
N548A-395,24 de bruch geſcheit is den lântfriden biſchir⸗men
N548A-395,25 inde helpen weren vnd vermugen es
N548A-395,26 dê neit ſo ſuͦlen es dê duͦn dê dar na dê
N548A-395,27 nêſten ſint vnd dar zuͦ ſuͦle wir den helpen
N548A-395,28 oues noit is Wir gebêden oich veſteliche
N548A-395,29 dat man in allem Ruͦmeſchem riche aͤn geiſt⸗lichen
N548A-395,30 dingen naͤ gebode vnd na raͤde der
N548A-395,31 erzebiſchoue ſich halde vnd der biſchoue
N548A-395,32 vnd der erzepriſtere naͤ geiſtlichem rechte
N548A-395,33 vnd wê da wêder is den ſal man hân vuͦr
N548A-395,34 ienen vngeloyuigen man Man ſol oich we⸗reltlige
N548A-395,35 gerichte aͤn ſime rechte halden Wir
N548A-395,36 gebêden veſtengliche als it recht is dat dê
N548A-395,37 godeſhuſer vôgde den godeſhuſen vir ſên
N548A-395,38 vnd ſi ſchirmen vp ir vochtey als it wêder
N548A-395,39 got walſtê vnd oich vnſen hulden vnd ſich
N548A-395,40 ander gothuſen guͦt alſo hauen daͤ ir vochtey
N548A-395,41 is dat vns ien gêne grôze clage van ınͤ
N548A-395,42 kuͦme So we des nêt ên deit kumt it vns
N548A-395,43 zeclagen ſo wille wir itz richten alſo ve⸗ſtenclige
N548A-395,44 als it recht is dat wir dâr ane
N548A-395,45 nêman ſchonen willen Wir willen oich
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N548A-396,2 vnd gebêden dat vͦuer eyn cloiſter ove
N548A-396,3 vͦuer eyn godzhus nêt tan ên voyt ſi alslange
N548A-396,4 der lântfride wert vnd wê des neit
N548A-396,5 enwuͦlde oue daͤ wêder dêde den ſal der
N548A-396,6 lântfride dwingen vnd wanne der lânt⸗fride
N548A-396,7 vs geit ſone ſal it nêmanne an ſime
N548A-396,8 rechte ſcaden Wir vuͦr bêden oich bi vnſen
N548A-396,9 hulden dat nêman duͦrch eynes voychtes
N548A-396,10 ſchulde noch ieme zeleyde des gôtzhuſes
N548A-396,11 guͦt daͤ hê voyt is wêder birne noch royve
N548A-396,12 noch pênde We dat dair vͦuer deit wirt
N548A-396,13 hê des vͦuer zugêt als it recht is vuͦr dem
N548A-396,14 richtere den ſal man zuͦ achte dun vnd
N548A-396,15 ſal ên vſzer achte neit lazen hê ne gelde
N548A-396,16 den ſcaden drijſtunt als dure als dê is vnde
N548A-396,17 ſuͦlen dê zveideil dem gotzhuſe werden vnd
N548A-396,18 dât deirdeil dem voychde Wir vırͤbêden
N548A-396,19 oich dat nêman pende ane des richters vͦrlôf
N548A-396,20 We it da vͦuer deit vͦuer den ſalman richten
N548A-396,21 als vͦuer eynen ſtraſze royuere Wir ſetzen
N548A-396,22 vnd gebêden ſo wê wizzencliche roif ove
N548A-396,23 dêve guͦt koifvêt oue roiver oue deife wiz⸗zencliche
N548A-396,24 bêhelt vnd nıcͤht achter ſint wirt
N548A-396,25 hê des bizuget vuͦr dem richtere naͤ rechte
N548A-396,26 ſo ſal he zedem eirſten den ſcaden zveivel⸗dichlige
N548A-396,27 gêlden dem hê gedân is hê ſi duff⸗lich
N548A-396,28 oue royvich Wirt heis bizuget zeynen
N548A-396,29 male hê ne haue gedân Jſt eyn roif ſo
N548A-396,30 ſalman vͦuer ınͤ richten als vͦuer eynen
N548A-396,31 royver Jſt ez duflich ſo ſalman vͦuer ien
N548A-396,32 richten als vͦuer eynen deif Wir gebêden
N548A-396,33 dat nêman en geynen achter gehalde wiz⸗zincliche
N548A-396,34 Sowe it dar vͦuer deit wirt heis
N548A-396,35 bizuget man ſal vͦuer eyn richten als vͦuer
N548A-396,36 eynen achter Mach he euer ſig vntreden
N548A-396,37 mit sıuͤen ſcinberen mannen dat hêr neit
N548A-396,38 in wizze dat her ein achter was hê ſal
N548A-396,39 vnſculdich ſin Sowe eyn achter wirt wer
N548A-396,40 den ſchirmt wâ man ınͤ anegrifet wirt hê
N548A-396,41 des bizuget zerecht man ſal vͦuer ien rich⸗ten
N548A-396,42 als vͦuer eynen achter Jn wͤilche ſtaͤt
N548A-396,43 der achter kuͦmt da ınͤ ſal man ên neit
N548A-396,44 halden noch ên geynen koif geven noch
N548A-396,45 vergeben geben noch ſal vmb ınͤ neit kov⸗fen

N548A-397,2 noch in ſal ên nêman ſcirmen man ſal
N548A-397,3 in miden an allen dingen Hêlt in eyne ſtaͤt
N548A-397,4 gemeylichen ove wizzenliche is ſi vmbe⸗muret
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N548A-397,5 der richter ſal ſi nıdͤer brechen vnd
N548A-397,6 ſal ouer den wirt dê in behaldet richten
N548A-397,7 als vͦuer eynen achter vnd ſal ſin hus
N548A-397,8 zefuͦren Js euer dê ſtat vngemuret ſo ſal
N548A-397,9 ſi der richter birnen Set ſich duͦ ſtat da
N548A-397,10 wıdͤer stat vnd lude ſint rechtlois Mag der
N548A-397,11 richter da neit gerichten ſo ſal heit kunden
N548A-397,12 dem kuͦninge der ſal it van des riches ge⸗wâlt
N548A-397,13 dwingen Wir ſetzen dat tes riches
N548A-397,14 hoif haue einen hoverichter dê ên vrijman
N548A-397,15 ſi dê ſal ân dem ampte ze minſten ein iar
N548A-397,16 bliuen ove[he] ſich rechte vnd wal hait Dê
N548A-397,17 ſal oich alle dage zegerichte ſitzen ane de
N548A-397,18 sunnendage vnd ane grôze heiliche dage
N548A-397,19 vnd ſal allen luden richten dê im clagênt
N548A-397,20 vnd van allen luden ane furſten vnd andere
N548A-397,21 hoe lute so waͤ it geit aͤn ir lif oue an ir
N548A-397,22 recht ove an ir erve oue an ir leen dat
N548A-397,23 wille wir ſelve richten We oich mit ge⸗richte
N548A-397,24 verderft wirt dâr vmbe ſal nêman
N548A-397,25 eyngêne [vientſcaf ] hauen We auer dar vmbe
N548A-397,26 êman veit dê ſal in des ſelue ſculden ſin
N548A-397,27 vnd in der ſeluer miſtât als dê ſelve was
N548A-397,28 dê da verderueit is Vnſer houerichter
N548A-397,29 ınͤ ſal oich nêman verdragen her ein duͦz
N548A-397,30 dan mit vnſme ſunderlichme gebote Hê ne
N548A-397,31 ſal oich nêman zuͦ achte duͦn noch vzzer
N548A-397,32 achte laizen want tât ſuͦle wir ſelue duͦn
N548A-397,33 vnd willens oich anders nêman geſtaden
N548A-397,34 dat hê ſich da mit vuerlade Wir gebêden
N548A-397,35 oich dat man alle vuͦrgebot mit brêuen duͦ
N548A-397,36 vnd brêue dâr vͦuer geue wê man van
N548A-397,37 gerichte geſcheide vmbe dat dat man mit
N548A-397,38 ten brêuen vnder des houerichters jnge⸗ſigel
N548A-397,39 bereden muͦge dat vuͦrgebôt vnd du
N548A-397,40 zil vnd dê dage dê vuͦrgerichte genomen
N548A-397,41 ſint Sowê den lântfride neit in ſwirt in
N548A-397,42 eynen maende naͤ deme dat he gekundigt
N548A-397,43 wirt offenclige in dem biſchoduͦme da hê
N548A-397,44 ſitzet wat deme geſcheit dat ınͤ ſal nêman
N548A-397,45 richten wêder mit geiſtlichem noch mit
N548A-397,46 wereltlichem gerichte vnd wât ên geſcheit
N548A-397,47 mit rade ove mit dade an live ove an guͦde
N548A-397,48 dat en ſal nêman richten Wê oich den

N548A-398,2 lântfride svırͤt vnd ien dar na bricht dê
N548A-398,3 ſal in veirzeynnachten den bruch beſſern
N548A-398,4 vnd wıdͤer duͦn ſo heis gemânt wirt van
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N548A-398,5 dem dê da richter is Deit heis neit ſo
N548A-398,6 ſal hê meyneichdige ſin vnd ſal in der bi⸗ſchof
N548A-398,7 ove dê ertzebiſchof in des biſchtuͦm
N548A-398,8 hê ſitz ze banne duͦn vnd der kuͦninc ze
N548A-398,9 achte duͦn vnd der furſte ove der greve
N548A-398,10 in des gerichte hê ſitz ze achte duͦn vnd
N548A-398,11 ſuͦlen dê banne vnd achte nımͤer ave gelâ⸗zen
N548A-398,12 werden hêne have den bruch gebuͦzet
N548A-398,13 vnd gebezzert We oich den dê van bruchen
N548A-398,14 des lântfriden meynêdich bennich ove âch⸗tich
N548A-398,15 wirt behelt huſet ove hovet eicht dage
N548A-398,16 ſo it êm verboden wirt dê ſal in den ſeluen
N548A-398,17 ſculden ſin als dê is dê in wizzencliche naͤ
N548A-398,18 deme gebode behuſet vnd behalden hât Jt
N548A-398,19 en ſal oich neman dê lude halden ove hoͤfen
N548A-398,20 dê nuͦ vuer ſeint ſint ove nôch vͦuer ſeint
N548A-398,21 werdent dê ſchedelich ſint deme lânde Sowe ſi
N548A-398,22 euer interhaluen êchterdage dar naͤ dait in
N548A-398,23 verboden wirt neit ên lızͤze dê ſal den lântfri⸗den
N548A-398,24 gebrochen hân vnd in dê vuͦrgenande buͦze
N548A-398,25 vallen achte vnd ban So wê den lântfride
N548A-398,26 bricht vnd den bruch neit vp richten wilt
N548A-398,27 vnd dar vmbe van dem lântfriden beſezzen
N548A-398,28 wirt oue dê dê den lântfride geſvoren hânt
N548A-398,29 da van zeſchaden brenget den ſal dê lânt⸗fride
N548A-398,30 dwingen dat hê mit alle ſinen veſten
N548A-398,31 vnd mit ſime guͦde ie dem manne nâ ſinre
N548A-398,32 mâze ſinen ſcaden aue lege alsverre ſin
N548A-398,33 guͦt gelangen mach Duſe ſatzunge vnd duſe
N548A-398,34 recht ſal man alle zit ſtêde halden vnd ſal
N548A-398,35 man oich dar naͤ richten wânt ſij van alders
N548A-398,36 her comen ſint vnd mit rechte vnd mit gunſt
N548A-398,37 vnd van râde der furſten geſat ſint Sich
N548A-398,38 vuͦrbindet auer zuͦ diſen male ze dieſen
N548A-398,39 lântfride mit eyden nêman wân van hinne
N548A-398,40 van ſanct Johans miſſe des baptiſten vnd
N548A-398,41 van danne vͦuer druͦ jar Dat haint dê furſten
N548A-398,42 vrien greuen deynſtmanne vnd gemey⸗lichen
N548A-398,43 des riches truwen vnd hoilden zuͦ den
N548A-398,44 heyligen geſvoren alſo doch dat ıeͤ der man
N548A-398,45 hê ſi furſte greve vrie ritdêr man deynſt⸗man

N548A-399,2 burge ſtede veſtene paffen vnd leen
N548A-399,3 bi ırͤem rechte bliuen Wat oich dê furſten
N548A-399,4 vnd dê lântzheiren in irme lânde mitter
N548A-399,5 heiren rade ſetzen vnd machend dêſen lânt⸗fride
N548A-399,6 ze beſſerne vnd ze veſtene dat muͦgen
N548A-399,7 ſij wâl duͦn vnd da mit in brechent ſij des
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N548A-399,8 lântfriden neit Vnd ze eyme rechtme vͦrkunde
N548A-399,9 ſo hân wir vnſe kuͦnincglich jngeſigel an dıſͤen
N548A-399,10 breif gehenkeit Dirre lântfride wart ge⸗macheit
N548A-399,11 vnd der breif wart ge geven vnd
N548A-399,12 geſcrêuen zuͦ dem offen hove in dem concily
N548A-399,13 ze Wirtzeburch aͤn vnſer vrowen auent der
N548A-399,14 in der vaſten ſtêt duͦ man zalte van vnſes
N548A-399,15 herren gebuͦrde duſent zvei hundert vnd
N548A-399,16 sêven vnd eychzich iar vnd in dem veir⸗zeyndeme
N548A-399,17 jare vnſes riches Vnd want wir
N548A-399,18 kuͦninc Adolf dêſe ſatzunge des lântfriden
N548A-399,19 van woirde ze wôrde als hê vuͦr geſcrıbͤen
N548A-399,20 is van rade vnd mit gunſte der furſten
N548A-399,21 greuen vrien der stede vnd anderen des
N548A-399,22 riches getruwen ernuwêt hân vnd hê ge⸗ſvoren
N548A-399,23 is anderwarf ze haldene van ſuͦnte
N548A-399,24 Remegis dage dê da wâs do man zalte van
N548A-399,25 gôtz gebuͦrden duſent zveihundert zvei vnd
N548A-399,26 nuͦnzich iar zeyn iar ze haldene dê dar na
N548A-399,27 kuͦment ân mittel des hân wir ân me
N548A-399,28 vͦrkunde diſen breif heiſen beſigelen mit
N548A-399,29 vnſme kuͦninclicheme jngeſigele Dit wârt
N548A-399,30 gegeven ze Kolne an dem anderen dage
N548A-399,31 na ſunte Remegis dage van goitz gebuͦrde
N548A-399,32 als it vuͦr geſcrêuen is jn dem eirſtem jare
N548A-399,33 vnſes riches

1758-68,26 JN Godes namen amen· Dat ſi kuͦnt allen den die dieſen breif ane geſeint·
Dat

1758-68,27 wir Johan der heirre van Riffenſcheit inde van Bedebure mit den Erſamen
luden den··

1758-68,28 Richteren/ den·· Scheffenen inde den·· Buͦrgeren van kolne· mit rade vnſer
Mage/ inde

1758-68,29 vruͦnde ouerdragen han alſus/ Dat wir Johan inde vnſe Erven die na der zijt
ce Bede⸗bure

1758-68,30 heirren ſint/ ce kolne buͦrgere wuͦrden ſin· inde weſen ſuͦlen erfliche/ So dat
wir

1758-68,31 inde die ſelue vnſe Eruen· die Burgere van kolne ſemencliche inde
ſunderliche in vnſeme

1758-68,32 lande inde vnſer heirſcheffe/ inde in vnſme gerichte inde oig enbuszen
vͦnſme lande

1758-68,33 mit guͦden truwen biſchirmen/ bevrieden inde behuͦden ſuͦlen an liue inde
an guͦde/

1758-68,34 gelicher wis alſe vnſes ſelues lude ſunder arge liſt· Dat ſi oug ce wiſſene dat
wir inde

1758-68,35 vnſe lude in kolne beſchirmet ſuͦlen ſin inde vrideliche geliche den buͦrgeren
van kolne·
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1758-68,36 Vort ſi dat ce wiſſene dat wir de ſtat/ inde die Buͦrgere van kolne na vnſer
maͥht halden

1758-68,37 inde huͦden ſuͦlen in alle deme rechte/ inde in der vriheide/ inde in den
guͦden gewonden

1758-68,38 die ſi van alderͥs mit haintveſtingen/ in geſchrichte/ inde ſuͦnder geſchrigte
here hauint

1758-68,39 bracht· inde da ſi nuͦ inne ſint· inde ſitzint· Were oig dat die·· Buͦrgere van
kolne da

1758-68,40 ane ieman druckin oue drengen wuͦlde in einicher wiſen mit gewelde inde
zunrechte/

1758-68,41 wieder den ſuͦlen wir der ſtede inde den Buͦrgeren van kolne radin inde
helpin gelicher

1758-68,42 wis alſe ein getruwe buͦrgere ſiner ſtede ſchuldich is ce duͦne· So dat wir in
neit wieder⸗ſagen

1758-68,43 enmuͦgen/ inde ſij engeine wis bigeuen enſuͦlen· Vort enſuͦlen wir die··
Buͦrgere

1758-68,44 van kolne beide in vnſme lande/ inde anderſwa neit biſwerͥen lazen na vnſer
maht ce

1758-68,45 vnrechte· Were euer dat einich Burgere van kolne in vnſme gerichte
iemanne beklagede

1758-68,46 ove van iemanne biklagit wuͦrde/ vͦmbe ſchuͦlt/ ove vmbe einiche andere
ſache/ ſo ſuͦlen

1758-69,1 wir den burgere van kolne/ guͦt inde genedich gerichte duͦn duͦn ſunder vair/
dat ſelue

1758-69,2 ſal oig vnſen luden binnen kolne geſchein Js oig dat einich vnſer lude
binnen kolne/

1758-69,3 ove einich buͦrgere van kolne binnen vnſme gerichte· einiche ſchuͦlt machde/
ove des

1758-69,4 Got neit ien wille einichge miſſedait dede/ dar vmbe enſuͦlen wir en in eine
ſide noch

1758-69,5 die buͦrgere van kolne in andir ſide/ niemanne andirs vͦnſchuldicher lazin
beſweren·

1758-69,6 noch pendin· mer ein iewelich kleger ſalımͤe mit rechte laiſzen genuͦgen·
Quemit oig

1758-69,7 alſo dat dei Buͦrgere van kolne vͦns helpin ane geſuͦnnen ſo ſuͦlen wir in ce
helpin ſelue

1758-69,8 hendlingen binnen kolne kuͦmen mit zwein Ridderen inde Echte knappin·
mit den

1758-69,10 wapinnen vͦp ouerdecktin orſin· inde helpin in/ inde der ſtede van kolne/
na vnſen eren

1758-69,11 vͦp iere koſt/ alſo dat ſi vͦns ſuͦlen geuen ce Mainde Seis marc kolſchir
penninge/ inde

1758-69,12 vuͦr einen iewelichen vnſen Riddere alſo viele· inde vuͦr einen iewelichen
vnſen knappin

1758-69,13 drij marc· ce Mainde· Oig ſi· dat ce wiſſene ſo wanne die Buͦrgere inde die
ſtat van
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1758-69,14 kolne vnſer helpin haint ce duͦne enbuſzen kolne/ ſo ſuͦlen wir in helpin mit
aller vnſer

1758-69,15 macht· inde na vnſen eren vͦp vnſe koſt ſunder allerhande arge liſt· Vort ſo
ſuͦlen die

1758-69,16 Buͦrgere van kolne vͦp vnſen Huſen indein allen/ vnſen veſtinningen
inthaldin ſin/ inde

1758-69,17 vͦp/ inde af riden vrijlichen ze allen ieren vͦrbuͦren· Quemit oig alſo des Got
neit in

1758-69,18 wille dat einiche zweiunge ove zwiſt tuͦſſchin vͦns inde vnſen luden in eine
ſide· inde

1758-69,19 den Buͦrgeren van kolne vͦp andir ſide/ vͦp liefe/ dar zuͦ hain wir drij vnſer
Manne/

1758-69,20 inde ſi drij ierre buͦrgere geſchickit die des macht hauent der nieder ce
leginne

1758-69,21 binnen vierzich dagen mit guͦden truwen vp ieren eit· Jnde vmbe dieſe
vuͦrworde inde

1758-69,22 dieſe vruͦntſchaf truͦweliche ce haldene inde ce duͦne ſo hait vͦns die ſtat van
kolne

1758-69,23 gegeuen vuͦnfzein marc geldis iairlichges binnen kolne vͦp ſente Mertines
dage ce geldene

1758-69,24 an redelicheme erue/ alle vͦnſe vͦrbuͦre da miede ce duͦne· Vz beſcheiden dat
wir inde

1758-69,25 vnſe Eruen dat erue neit verlenen· noch vercoufen enmuͦgen/ noch enſuͦlen
it enbliue

1758-69,26 an vͦns inde an vͦnſen eruen/ die heirren ce bedebure weſen ſuͦlen erfliche·
Jnde hain

1758-69,27 wir vuͦrgenande Johan der heirre van Rifferſcheit inde van Bedebure mit
gegeuenre

1758-69,28 truwen geſichert inde geſworen cen heilichen alle dieſe vorworde ce duͦne
inde ce haldene

1758-69,29 truweliche ane allerhande arge liſt· Jnde willen oig dat ein iewelich vnſer
eruen die

1758-69,30 heirre ce bedebure is/ dieſe ſelue vuͦrworde ernuwe inde ſtede/ halde
truweliche an

1758-69,31 arge liſt· Jnde wir Richtere·· Scheffenen· der Rait inde die·· Burgere van
kolne ergein

1758-69,32 mit deiſme brieve dat alle dieſe/ vuͦrworde wair ſint/ inde hain vnſe··
Buͦrgeremeiſtere

1758-69,33 mit gegeuenre truwen inde ane arge liſt vuͦr vͦns allen duͦen gelouen dieſe
vuͦrworde

1758-69,34 ſtede ce haldene· Jnde vͦp dat dieſe dinc vaſte ſin inde ſtede bliuen/ ſo hain
wir der

1758-69,35 vuͦrgenande Johan an eine ſide/ inde wir die ſtat van kolne vͦp/ ander ſide
vnſe Jnge⸗ſiegele

1758-69,36 an dieſen breif gehangen· Dit is geſcheit na godes gebuͦrde· Duſint jaͥr· zwei
1758-69,37 Huͦndirt iair/ inde Druͦu inde Nuͦnzic iair· des eirſten dagis des Bramayndes·

Jnde heit
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1758-69,38 vnſer iewelich part dieſer brieve einen beſiegelet mit vͦnſer beidere
ingeſiegelen

3485-566,43 JN Godes namen amen· Dat ſi kuͦnt allen den die dieſen breif ane geſeint
dat wir

3485-566,44 Walrauen van Gulege heyrre van Bergheym mit den erſamen Luden den··
Richteren

3485-567,1 den·· Scheffenen deme·· Rade· inde den·· Buͦrgeren gemeynlichen van
kolne/ ouermidz

3485-567,2 vnſe·· Mage inde vnſen Rait vruͦntlige ouerdragen hain alſus· Dat wir inde
vnſe··

3485-567,3 Nakuͦmelinge die vnſe gerechte Eruen ſint ze kolne buͦrgere worden ſin inde
weſen ſuͦlen

3485-567,4 erflige· so dat wir inde vnſe·· Nakuͦmelinge die vnſe rechte Eruen ſint die
Buͦrgere van

3485-567,5 kolne ſementliche inde ſunderliche in al vnſeme lande inde vnſer herſcheffe
inde in

3485-567,6 vnſeme gerichte/ inde oig in buſzen vnſeme lande mit guͦden truwen
biſchirmen bevriden

3485-567,7 inde behuͦden ſuͦlen an liue inde an guͦde gelicher wis als vnſes ſelues lude/
inde vnſe

3485-567,8 Buͦrgere ſunder arge liſt· Dat ſi oig ze wiſſene dat wir inde vnſe lude in kolne
biſchirmet

3485-567,9 ſuͦlen ſin inde vriedeliche geliche den Buͦrgeren van kolne· Vort ſi dat ze
wiſſene· dat

3485-567,10 wir deͥ ſtat vnde deͥ Buͦrgere van kolne na vnſer macht halden inde huͦden
ſuͦlen in alle

3485-567,11 deme rechte inde inder vriheide inde in den guͦden gewoneden die ſi van
alders mit

3485-567,12 haintveſtingen in geſchrichte inde ſunder geſchrichte here haint bracht inde
da ſi nuͦ inne

3485-567,13 ſint inde ſitzint· Were oig dat de·ͥ· Buͦrgere van kolne da ane ieman drucken
oue drengen

3485-567,14 wolde in eynicherwiſen mit gewelde inde zuͦnrechte wieder den ſuͦlen wir
der ſtede inde

3485-567,15 den Buͦrgeren van kolne raden inde helpen gelicher wis als eyn getruwe
Buͦrgere ſiner

3485-567,16 ſtede ſchuldich is ze duͦne· So dat wir in neit wieder ſagen in muͦgen inde ſi
ingeine

3485-567,17 wis begeuen in ſuͦlen· Vort in ſuͦlen wir deͥ Buͦrgere van kolne beide in vnſeme
lande/

3485-567,18 inde anderſwa neit biſweren lazen na vnſer macht ze vnrechte· Were euer
dat eynich

3485-567,19 Buͦrgere van kolne in vnſeme gerichte/ emͥanne beclagede oue van emͥanne
beclaget wuͦrde

3485-567,20 vmbe ſchuͦlt oue vmbe enichge andere ſachge/ ſo ſuͦlen wir den Buͦrgere van
kolne guͦd/
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3485-567,21 inde geneitlig gerichte duͦn ſuͦnder vair/ dat ſelue ſal oig vnſen luden binnen
kolne

3485-567,22 geſcheyn· Js oig dat eynich vnſer Lude binnen kolne/ oue eynich Buͦrgere
van kolne

3485-567,23 binnen vnſeme gerichte eyniche ſchuͦlt machgede· oue des Got neit in wille
eyniche

3485-567,24 miſdait dede/ dar vmbe in ſuͦlen wir in eyne ſide· nog deͥ Buͦrgere van kolne
in ander

3485-567,25 ſide nemanne andirs vnſchuldiger laiſzin bi sweren noch penden· mer eyn
iewelich clegere

3485-567,26 ſal ieme mit rechte laiſzin genuͦgen· Quemid oig alſo dat vns de·ͥ· Buͦrgere
van kolne

3485-567,27 helpin ane geſuͦnnin ſo ſuͦlen wir in zehelpin ſelue hendlingen binnen kolne
kuͦmen mit

3485-567,28 NuͦynRidderen indemit vuͦnfzeyn knappinmit den wapenin vͦp ouerdecden
orſen inde

3485-567,29 helpen in inde der ſtede van kolne na vnſen eren vͦp iere koſt/ alſo dat ſi vns
mit den

3485-567,30 vuͦrgenuͦmden Luden geuen ſuͦlen ze vnſer koſt ouer dag inde ouer nacht/
vuͦnf marc

3485-567,31 kolſchir penninge· Quemid oig alſo dat vns ieman vͦrluͦgede dar vmbe dat
wir der ſtede

3485-567,32 inde den·· Burgeren van kolne hulpin inde beſtuͦnden alſo alſid hie vuͦre
beſcrieuen is/

3485-567,33 so ſuͦlin oue wir ſis ane geſinnen die ſelue·· Buͦrgere van kolne buſzin kolne
vns helpin

3485-567,34 hendelingen mit vunfinzwenzich mannin gewapint van geſlegten mit ouer
decdin orſin

3485-567,35 na ieren eren vp vnſe koſt· Were oig dat vͦns oue den Buͦrgeren van kolne
emͥan vnrecht

3485-567,36 dedͥe/ dar vmbe dat wir mit gemeyneme rade inde mit willen vͦrluͦgen
wuͦlden ſo ſuͦlin

3485-567,37 wir vp vnſe koſt· inde na al vnſer macht· inde deͥ ſelue·· Buͦrgere vp iere koſt
na al

3485-567,38 iere macht/ vnſer iewelich deme andirme helpin inde biſtayn truweliche ane
arge liſt·

3485-567,39 Quemid oig alſo des Got neit enwille dat eyniche zweynge oue zwiſt tuſchin
vns/ vnſen

3485-567,40 luden in eyne ſide/ inde den Buͦrgeren van kolne vp anderſide vͦp leiffe/ dar
zuͦ hayn

3485-567,41 wir drij vnſermanneRiddere inde ſi drij irre Buͦrgere geſchikit die desmacht
hauint

3485-567,42 dat nedͥer zelegene binnen veirzich dagin mit guͦden truwen vp eiren eyt·
Jnde vmbe

3485-567,43 dieſe vuͦrworde inde deſͥe· vruͦntſchaf truͦweliche ze haldene inde ze duͦne ſo
hait vns

3485-567,44 deͥ ſtat van kolne gegeuen Huͦndirt marc geldis iarlichis binnen kolne an
redelicheme
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3485-567,45 erue alle vnſe vͦrbuͦre da mede ze duͦne· vͦs beſcheiden dat wir inde vnſe··
Nakuͦmelinge

3485-567,46 dat erue neit verlenen nog verkoufin in muͦgen nog in ſuͦlin id in bliue an
vns inde an

3485-567,47 vnſen gerechten eruen erfliche· Jnde hauin wir der vuͦrgenande Walrauen
van Gulege

3485-568,1 Heirre van Bergheym mit gegeuener truwen geſichert inde geſworen zen
heyligen alle

3485-568,2 dieſe vuͦrworde ze duͦne inde ze haldene truͦweliche ane alrehande arge liſt·
Jnde willen

3485-568,3 oig dat eyn iewelich deͥ vnſe gerechte erue is deſͥe vuͦrworde ſeluer irnuwe
inde ſtede

3485-568,4 halde truͦweliche· Jnde wir die·· Richtere die·· Scheffenen der Rait inde die
Buͦrgere

3485-568,5 van kolne irgeyn mit dieſeme brieue dat alle dieſe vorwuͦrde wair ſint inde
hain vnſe··

3485-568,6 Buͦrgemeiſtere mit gegeuener truwen inde mit geſworin eiden vuͦr vns allen
duͦn gelouen

3485-568,7 inde duͦn verbinden duͦſe vuͦrworde ſteide ze haldene ane argeliſt· Jnde vͦp dat
dieſe dinck

3485-568,8 vaſte ſin inde ſteide bliuen ſo hain wir der vuͦrgenande Walrauen an eyne
ſide/ inde

3485-568,9 wir die ſtat van kolne in ander ſide vnſe Jngeſiegele an dieſen breif gehangin·
Dit is

3485-568,10 geſcheit na Godis gebuͦrde Duͦſint Jar· zweihuͦndirt Jar· Nuͦyn inde/ Nuͦnzich
Jar· des

3485-568,11 Saters dages vuͦr ſuͦnte Remeyes dage· Jnde vnſer iewelich hait dieſer breifve
eynen

3485-568,12 beſiegelt mit vnſer beyder Jngeſiegelin·
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